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Weltpremiere in Genf: Stärkerer Saugmotor und Fahrwerk aus dem Motorsport  

Elfer für Straße und Sport – der neue Porsche 911 GT3 

Stuttgart. Performance wie im Motorsport, systematischer Leichtbau und ein ungefil-

tertes Fahrgefühl – so lautet die Kurzformel für den Porsche 911 GT3. Die neue Ge-

neration des radikalen Elfers feiert auf dem 87. Internationalen Autosalon Genf (7. bis 

19. März) Weltpremiere. Sie knüpft eine noch intensivere Verbindung zwischen Alltag 

und Rundstrecke. Im Mittelpunkt der Weiterentwicklung steht der neue Vier-Liter-Bo-

xermotor. Der hoch drehende Saugmotor mit 368 kW (500 PS) stammt nahezu unver-

ändert aus dem reinrassigen Rennwagen 911 GT3 Cup. Das überarbeitete Fahrwerk 

mit Hinterachslenkung und der systematische Leichtbau sind gezielt darauf ausgelegt, 

die Motorleistung in überragende Fahrdynamik umzusetzen. Entwickelt an der glei-

chen Teststrecke und gefertigt auf der gleichen Produktionslinie wie die Rennfahr-

zeuge, fließt damit erneut Motorsport-Technologie von Porsche in einen straßenzuge-

lassenen Sportwagen ein. 

 

Die überwiegende Zahl der Porsche GT-Sportwagen wird von ihren Fahrern auch auf 

der Rundstrecke eingesetzt. Dort spielt der neue 911 GT3 seine Trümpfe dank eines 

Leistungsgewichtes von 3,88 kg/kW (2,86 kg/PS) nachhaltig aus. Mit dem serienmä-

ßigen Siebengang-Doppelkupplungsgetriebe (PDK), das speziell für den GT-Einsatz 

abgestimmt ist, beschleunigt der vollgetankt 1.430 Kilogramm schwere Zweisitzer 

nach stehendem Start in 3,4 Sekunden auf 100 km/h. Seine Spitzengeschwindigkeit 

beträgt 318 km/h. Für Verfechter des Fahrens in Reinkultur bietet Porsche den 911 

GT3 zudem wahlweise mit einem Sechsgang-Sportschaltgetriebe an. Damit sprintet 

der Hochleistungs-911 in 3,9 Sekunden von null auf 100 km/h und erreicht eine 

Höchstgeschwindigkeit von 320 km/h. 



Presse-Information 7. März 2017 
 

Dr. Ing. h.c. F. Porsche Aktiengesellschaft 2 von 3 Öffentlichkeitsarbeit und Presse  
Porscheplatz 1  Produktkommunikation Sportwagen 
70435 Stuttgart  Elena Storm 
  Telefon +49 (0)711 911 – 29975 
  E-Mail    elena.storm@porsche.de 
 

Schnell in Kurven, stabil auf der Geraden: straffes Fahrwerk mit Hinterachslenkung  
Das Fahrwerk des neuen 911 GT3 profitiert von der Porsche-Rennsport-Erfahrung und 

wurde zugunsten einer noch besseren Fahrdynamik in der Abstimmung überarbeitet. 

Gegenüber dem 911 Carrera S liegt der neue Zweisitzer um 25 Millimeter tiefer. Neben 

der weiter präzisierten Grundauslegung überzeugt das Chassis durch überlegene 

Handling-Eigenschaften. Wesentlichen Anteil daran hat die aktive Hinterachslenkung. 

Abhängig von der Geschwindigkeit lenkt sie gegen- oder gleichsinnig zu den Vorder-

rädern ein und verbessert so Agilität und Stabilität. Weitere Fahrdynamik-Bausteine 

sind die dynamischen Motorlager und die Hinterachs-Quersperre. 

 

Optisch lässt der 911 GT3 keinen Zweifel an seiner Bestimmung. Der dominante Heck-

flügel aus Carbon unterstreicht, dass die Form des Sportwagens von der Aerodynamik 

bestimmt wird. Das Leichtbau-Bugteil und der Frontspoiler sind auf eine verbesserte 

Strömung optimiert. Auch am Leichtbau-Heckteil mit Abluftöffnungen und neuem Dif-

fusor wird die aerodynamische Weiterentwicklung sichtbar. 

 

Das Interieur: Erlebniszentrum für außergewöhnliche Fahrdynamik 

Das Interieur des neuen Hochleistungssportwagens ist auf ein maximales Fahrerlebnis 

zugeschnitten. Das GT-Sportlenkrad mit einem Durchmesser von 360 Millimetern 

stammt ursprünglich aus dem 918 Spyder. Fahrer und Beifahrer erleben die Dynamik 

in Porsche Sportsitzen Plus mit erhöhten Seitenwangen und mechanischer Längsver-

stellung. Lehnen- und Höhenverstellung erfolgen elektrisch. Da der 911 GT3 traditio-

nell ein Zweisitzer ist, sind die Sitzmulden im Fond abgedeckt. 

 

Als Option bietet Porsche für den 911 GT3 drei weitere Sitzvarianten an. Die adaptiven 

Sportsitze Plus zeichnen sich durch eine elektrische Verstellung aller Sitzfunktionen 

(18 Wege) aus. Zweite Option sind Sportschalensitze mit klappbarer Rückenlehne, 

integriertem Thorax-Airbag und manueller Längsverstellung. Als dritte Variante stehen 

Vollschalensitze aus leichtem kohlefaserverstärktem Kunststoff in Sichtcarbon zur 

Wahl.  
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Porsche Track Precision App serienmäßig 

Neben dem Porsche Communication Management (PCM) inklusive Online-Navigati-

onsmodul mit Echtzeit-Verkehrsinformationen zählen auch das Connect Plus-Modul 

und die Porsche Track Precision App zur Serienausstattung. Mit der App bietet Por-

sche 911 GT3-Fahrern die Möglichkeit, detaillierte Fahrdaten auf dem Smartphone 

anzuzeigen, aufzuzeichnen und zu analysieren.  

 
Markteinführung und Preise 
Der 911 GT3 ist ab sofort bestellbar. Die Markteinführung in Deutschland erfolgt ab 

Mitte Juni. Der neue Hochleistungs-911 kostet inklusive Mehrwertsteuer und länder-

spezifischer Ausstattung ab 152.416 Euro. 

 
Bildmaterial im Porsche Newsroom (http://newsroom.porsche.de) sowie auf der Porsche-Pressedaten-
bank (https://presse.porsche.de). 
 
 
911 GT3: Kraftstoffverbrauch kombiniert 12,7 – 12,9 l/100 km; CO2-Emissionen 288 – 290 g/km 
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